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Einleitung



Human-centred? Was sonst!
Warum die Gestaltung digitaler Produkte & Services und die 
Beratung von Organisationen Hand in Hand gehen (sollten)

Am 24.02.2021 veranstaltet artop das nächste virtuelle Kolloquium. Corinna Laabs und Knut 
Polkehn diskutieren und strukturieren Begriffe und Themen rund um die Frage, wie der 
Mensch in den Mittelpunkt der Aktivitäten beratender und gestaltender Rollen in sich 
digitalisierenden Arbeits- und Lebenswelten gestellt werden kann.

Ausgehend von einem Impuls der Vortragenden zu menschzentrierten Perspektiven und 
Arbeitsmodellen in der Beratung von Organisationen sowie der Gestaltung interaktiver 
Systeme, sollen wichtige Ansatzpunkte für die individuelle Wirksamkeit in beratenden oder 
gestaltenden Professionen identifiziert, reflektiert und hinsichtlich  ihrer Anwendbarkeit 
diskutiert werden. 

#HumanCentredDesign #Organisationsberatung #DesignThinking #UserExperience #Agile 
#Lean #Digitaldesign

Die Veranstaltung ist trotz des virtuellen Settings interaktiv ausgelegt und bietet Raum für 
Diskussion und den Austausch eigener Erfahrungen und praktischer Fragen.
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Human Centered Design (HCD)



Grundlegender Ansatz zur Erreichung 
Menschzentrierter Qualität
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Bewerten

Lösungen
konzipieren/umsetzen

Analyse



Menschzentrierte Gestaltung (HCD)
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Planung des menschzentrierten 
Gestaltungsprozesses

Analyse: Verstehen und 
Spezifizieren des Nutzungskontextes

Spezifizieren der 
Nutzungsanforderungen

Erzeugen von 
Gestaltungslösungen

Evaluierung des Designs

Gestaltungslösung erfüllt 
Nutzungsanforderungen

Human-centred-Design nach DIN EN ISO 9241 Teil 210

Iteration 
bei Bedarf
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Grundsätze menschzentrierter 
Gestaltung

Die Gestaltung beruht auf einem umfassenden Verständnis 
der Benutzer, Arbeitsaufgaben und Arbeitsumgebungen.

Die Benutzer sind während der Gestaltung und 
Entwicklung einbezogen.

Das Verfeinern und Anpassen von Gestaltungslösungen 
wird fortlaufend auf der Basis benutzerzentrierter 

Evaluierung vorangetrieben.

Der Prozess ist iterativ.

Bei der Gestaltung wird die gesamte User Experience 
berücksichtigt.

Im Gestaltungsteam sind fachübergreifende Kenntnisse 
und Perspektiven vertreten.

24.02.2021 artop-Kolloquium: Human-centred? Was sonst! 10



Menschzentrierte Gestaltung (HCD)
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Planung des menschzentrierten 
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häufig: Arbeit 
mit Annahmen

häufig: ohne 
Nutzungsanforderungen

häufig: nur summativ 
und (zu) spät

häufig: Projekte ohne 
menschzentrierte Qualitätsziele

Forderungen statt 
(Nutzungs)Anforderungen

häufig: keine Überprüfung 
oder mit den falschen Personen

häufig: wenig bis 
keine Iterationen
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HCD und/oder Design Thinking,
Agile & Co.? 



HCD und/oder Design Thinking, Agile 
& Co.? 
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Weitere Modelle, die den Menschen in den Mittelpunkt stellen:

Design Thinking (HPI)
Design Thinking (Nielsen Norman Group)

Design Thinking (IBM)

Agile mit Scrum

Lean Startup

Lean UX

UX Thinking

https://marmelab.com/blog/2016/02/12/build-measure-learn.html 

Grafisch angepasst, https://hpi-academy.de/design-
thinking/was-ist-design-thinking/ https://www.nngroup.com/articles/design-thinking/ 

https://marmelab.com/blog/2016/02/12/build-measure-learn.html
https://hpi-academy.de/design-thinking/was-ist-design-thinking/
https://hpi-academy.de/design-thinking/was-ist-design-thinking/
https://www.nngroup.com/articles/design-thinking/


Design Thinking (HPI)
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Prozess zur Bearbeitung komplexer Problemstellungen

Beim Design Thinking wird neben dem Prozess auf zwei weitere wichtige Komponenten Wert gelegt:

Grafisch angepasst, https://hpi-academy.de/design-
thinking/was-ist-design-thinking/ 

https://hpi-academy.de/design-thinking/was-ist-design-thinking/
https://hpi-academy.de/design-thinking/was-ist-design-thinking/


Design Thinking (Nielsen Norman Group)
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https://www.nngroup.com/articles/design-thinking/ 

https://www.nngroup.com/articles/design-thinking/


Design Thinking (IBM)
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Agile mit Scrum
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Sprint
2-4 weeks

Daily 
Stand-up

Product Backlog Sprint Backlog Iteration Potentially shippable 
product increment

Ein verantwortliches Team

Produktziele 
basierend auf Vision

Warum, was und wie?



Lean Startup

• Feedback-Loop „build-measure-learn“, um
• Projektrisiken zu minimieren,

• im Team schneller zu „bauen“ und
• schnell zu lernen

• Mit schnellen Prototypen 

• Annahmen über den Markt testen und

• Feedback von Kunden einholen

• Jedes Design ist

• ein Vorschlag einer Businesslösung = Hypothese

• MVP (minimal viable product) ist

• das kleineste zu bauende Ding um
die Hypothese zu prüfen
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https://marmelab.com/blog/2016/02/12/build-measure-learn.html 

https://marmelab.com/blog/2016/02/12/build-measure-learn.html


Lean UX
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Design Think Lean UX Agile
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Abbildung basiert auf „Better Together“ von Dave Landis Quelle: https://lithespeed.com/lean-ux-dont-part-1-3-2/

Ansatz für ein Vorgehen bei der 
menschzentrierten Gestaltung, das auf der 
Mischung verschiedener Denkansätze (Agile 
Entwicklungsprozesse, Design Thinking, 
Lean Startup) beruht, um Prinzipien und 
Methoden zur Verbesserung der Usability 
und User Experience in eine agile 
Entwicklung zu integrieren und dabei 
gleichzeitig unter dem Kosten-Nutzen-
Aspekt ökonomische Vorteile zu erzielen.

• Agil – iteratives Vorgehen in Teams, 
kleine gut beschreibbare Pakete, 
regelmäßige, kleine, schnelle Tests

• Design Thinking – Perspektive des 
Benutzers, kreative Lösungsfindung

• Lean Startup – Alles ist eine Hypothese 
und muss überprüft werden, Scheitern 
gehört zum Lernen.



UX Thinking
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Weltbilder und Beratung



Weltbilder …

24.02.2021 artop-Kolloquium: Human-centred? Was sonst! 22

Mechanistisches Weltbild Systemisches Weltbild

Objektivität, eine Wahrheit, unveränderliche 
Gesetze

Wirklichkeitskonstruktion, viele „Wahrheiten“, 
Thesen

Richtig – falsch, schuldig – unschuldig Kontextabhängigkeit, Nützlichkeit, 
Anschlussfähigkeit

(Fremd-)Steuerung Selbststeuerung, Selbstorganisation

Lineare Kausalketten Vielfältige Wechselwirkungen, Feedbackschleifen

Messbarer, fixer Unterschied Sich unterscheiden, verändern

Linearer Fortschritt, ändern Entwicklung, ändern und bewahren, deblockieren

Formale Logik, Widerspruchsfreiheit, Ausschluss Integration von harten und weichen Faktoren 
(Emotionen, Intuitionen, Kommunikationsprozesse)

Rollen: Macher, Führende und Geführte, 
Manipulation

Rollen: Impulsgeber, Gärtner, Befähiger, 
Entwicklungshelfer, Coach

Methoden: Instruktion, Anordnung, Befehl, Lernen 
durch Versuch und Irrtum

Methoden: Zuhören, Fragen, Dialog, Diskussion, 
Reflexion, Lernen des Lernens



Beratungsprozess
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Knut und Corinna sprechen 
über erfolgreiche Beratung



Gespräch zwischen Knut und Corinna:
Unsere Gedanken zum Thema…
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iterativ gestalten

Planen
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Gespräch zwischen Knut und Corinna:
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Transfer & Feedback
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Herzlichen Dank für eure 
Aufmerksamkeit!
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Kontakt

030 4401299-59
0172 80 37 387

artop GmbH
Institut an der Humboldt-Universität zu Berlin

Christburger Str. 4

10405 Berlin

www.artop.de

Wir begleiten in Projekten.

• Produkte und Services optimieren 
durch User Research, Konzeption, 
Usability Testing, Expertenreviews, 
Nutzungsanforderungen, etc.

Wir etablieren UX-Prozesse.

• Beratungsleistungen in Form von 
Mentoring, Workshops und 
zielorientierter Moderation

Wir erweitern Kompetenzen.

• Berufsbegleitende Ausbildung zum 
Usability & User Experience 
Professional

• Gezielte Zertifizierungsvorbereitung 
(CPUX) in Seminaren und 
Workshops

• Maßgeschneiderte 
Inhouse-Schulungen

Unsere Stärken:

• Vielfältige Perspektiven und 
Expertise

• Fokussierung auf den Benutzer

• Iterative und menschzentrierte 
Prozesse

• Anpassung an Ihre 
Rahmenbedingungen

• Verständliche 
Ergebnisdokumentation

• Workshop zur Transfersicherung

Knut Polkehn
Berater Usability & UX

Corinna Laabs
Beraterin Usability & UX 

polkehn@artop.de laabs@artop.de
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